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Behaglichkeit
Gutes Raumklima

GENIESSEN SIE IN IHRER WOHNUNG

Wie Sie richtig heizen und lüften.
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Wir gestalten die städtebauliche Entwicklung 
Hannovers nachhaltig mit, um die Landeshaupt-
stadt lebens- und liebenswerter zu machen. Als 
größter Immobiliendienstleister in der Region 
realisieren und bewirtschaften wir Wohn- und 
Gewerberäume, bauen Schulen und Kindergärten, 
schaffen Parkraum und entwickeln die Stadt jeden 
Tag aktiv weiter.

Hannoverherz und
Immobilienverstand

Der schnelle Check
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	 Alle Räume auf mind. 18° C heizen.

	 Die Heizung läuft durchgehend.

	 Heizkörper nicht durch Möbel oder Gardinen  
verdecken.

	 Möbel mit mind. 10 cm Abstand zur  
Außenwand stellen.

	 Feuchträume nicht tapezieren – nur streichen.

	 3 x täglich stoßlüften.

	 Fenster beim Lüften weit öffnen.

	 Wäsche auf Balkon/im Trockenraum trocknen.

	 Luftfeuchtigkeit ideal bei 40 - 50 %.

Mit wenigen kleinen Tricks können Sie richtig Geld  
sparen - bis zu 25 % Ihrer Heizkosten. Das geht ganz  
einfach:



Einfach gut heizen Einfach gut lüften

Heizen – das hört sich kinderleicht an und doch gibt 
es ein paar einfache Regeln, mit denen Sie richtig Geld 
sparen können und es trotzdem schön warm haben.

	Richtig:  
Heizen Sie die Räume entsprechend der Skizze. Kein 
Raum (auch nicht das Schlafzimmer) darf unter 18° C 
auskühlen.

✗	Falsch:  
Heizung in einzelnen Räumen ganz abstellen,  
Raumtemperatur unter 18° C absinken lassen.

	Richtig:  
Lassen Sie die Heizkörper frei, damit sie nach allen 
Seiten wärmen können.

✗	Falsch:  
Lange Gardinen oder Möbel vor den Heizkörpern 
platzieren.

	Richtig:  
Heizen Sie tagsüber bei Abwesenheit und nachts 
alle Räume auf mind. 18° C – das spart bis zu 25 % 
Heizkosten.

✗	Falsch:  
Heizung erst abends anstellen.

Ein Mensch verdunstet je Tag ca. 2 Liter Wasser. Dazu  
kommt Feuchtigkeit vom Kochen, Duschen, von Pflanzen  
und vom Wäschetrocknen. Wenn Sie nicht richtig lüften,  
setzt sich diese Feuchtigkeit an Wänden und Fenster
innenflächen ab. Hohe Luftfeuchtigkeit ist gesundheits
schädlich und führt zu Schimmelbildung. Außerdem 
erwärmt sich sauerstoffreiche Luft schneller als ver
brauchte und hilft damit, Energie und Geld zu sparen. 
Im Folgenden haben wir einige Tipps zusammengestellt,  
mit denen gutes Lüften ganz einfach ist. 

	Richtig:  
Lüften Sie kurz bei weit geöffnetem Fenster 1 x morgens,  
1 x mittags, 1 x abends. Fenster 5 - 15 Minuten auf 
Durchzug stellen. Feuchte Luft entweicht, frische Luft 
kommt herein. 

✗	Falsch:  
Beim Lüften die Fenster auf Kippstellung und die Türen  
geschlossen halten. So dauert das Lüften 3O - 75  
Minuten. Wände um die Fenster herum kühlen zu 
sehr aus, viel Wärme geht verloren. Dauerlüftung 
bringt kaum Effekt, entzieht aber viel Wärme.

	Richtig:  
Lüften Sie Ihr Schlafzimmer - auch abends - kurz und 
kräftig. Halten Sie eine Mindesttemperatur von 18° C.

✗	Falsch:  
Abends vor dem Zubettgehen das warme Wohnzimmer  
öffnen, um das kalte Schlafzimmer zu wärmen.

	Richtig:  
Rücken Sie Möbel (z. B. Schränke) ca. 1O cm von  
der Außenwand ab, damit die Luft zirkulieren kann. 

✗	Falsch:  
Raumhohe Möbel und große Bilder an Außen
wänden behindern die Luftzirkulation. Folge: In 
Ecken, Nischen und Fensterlaibungen entsteht 
Feuchtigkeit, die zur Schimmelbildung führt.

	Richtig:  
Streichen Sie Feuchträume (Küche, Bad) nur mit 
Wandfarbe, damit Feuchtigkeit durch die Wand 
austreten kann. 

✗	Falsch:  
Tapezierte Wände in Feuchträumen.

	Richtig:  
Trocknen Sie die Wäsche auf dem Balkon (unterhalb 
der Balkonbrüstung) oder in den Trockenräumen 
(Dachboden, Keller). 

✗	Falsch:  
Wäsche in der Wohnung trocknen.

Gerade auch in der Heizperiode ist das Lüften  
unbedingt erforderlich! Sowohl im Winter als auch 
in den Übergangszeiten von Frühling und Herbst 
ist der Luftaustausch besonders wichtig, damit 
der Feuchtigkeitsanteil in der Luft der Wohnung 
nicht zu hoch wird. 

Ideal ist eine Luftfeuchtigkeit von 4O - 5O % in 
Ihrer Wohnung. 

Wir empfehlen Ihnen den Kauf eines Feuchtig-
keitsmessgerätes, damit Sie die korrekte Luft-
feuchtigkeit erkennen. 

Wie Sie richtig lüften, lesen Sie im rechten Text.

Ein sehr wichtiger Hinweis:
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